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2.2 . ·. Stellungnahme zur Lagebeurteilung der ges~tzlichen Vertreter .· 
' ,' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' . ' 

' 

' 

Die Geschäftsführung beurteilt die· Lage des Untemehmen.s in zusammengefasster Form wie·,·. · 
' ' ' ' . ' ' ' ' ' ' ' ' ' 

· folgt: , ... . ., . 

' 
' ' 

- Die IGZ Magdeburg Gmb.H gßhört zu den führenden und wirtschaftlich erfolgreichen . 
' ' ' ., ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' 

·.· · · ·Technologiezentren de·r Region. Zu den ·dringli6hen.·. Zielen der G.esellschaft zählen· 
','' ,,·,, ,·'·.".. '.·.· ... ·. '·. ',,,.· : ·:- .. :·,.·.' '' ,:_ .. ' .·: ': ,: '·: .·,· ,· ··,, '· ... - , ...... ' ' .. ,· ,". ·.· .. ·' ·,·' .'' · .. i' ' ' '·.·: ... '· _,_· .·, ', ··.' '' ',,, 

· · unverändert Insbes.ondere der .Transfer von innovativen Ideen in die industrielle Pra.:. ·.• 
" ' " ' ' /, ' ' ' ' ' ' ,' ' ' ' ' ' ' ' ' ' 

·. Xis,. die. Initiierung sowi~ Unterstützung von Untemehmensgründ,ung.en und die M~ti., · 
vation fur eine selbstä~dige 13eschäftigung: · ·· .. . . . ·· , ·· , 

' ' .. ' ' ' ' ,. '' ' ' ' '' ' '' . ' ' ' '. ' ' 

' ''·' 

- .... ·. · · Die. IGZ Magdeburg 'GmbH trägt darüber· hinaus auch· eine regionale Mitverantwor- ' . 
. ' . " ,, . . . ' . ' . . . ' . ,. ' ' 

!·' " 

· · · · .· ··tung zur Entwicklung und Verbreitung von technologieorientierten lnnovationspotenti~ · · 

alen mit der Konzentration aüf qie Produkt- und Verfahrensentwicklung im Bereich .. ·.·. · · .·· 
. . . . ' ,. . . ·, ; . : .. . . . ' ' 

. . . . . . . . . . . " . . . . . ' . . ' ·: ·. . . . . ' . . : " . " . . . . . . ' . ' ' . 1 '. " . ' . ", ' ·. . . . . . . . . . 

.. · · .. der Automqbilzulieferindustrie, die Entwicklung µnd Dienstleistung. im Ma.schinen- und· 
' . ' . . . ' . . . ' ' ' ' ' . . ' . . ·. . . . . : ·. . . ' . . . . . . ' . . ' 

· • .·· · Sondermaschinenba,u sowie auf das wachsende Entwicklungsfeld der wandelnden ......... . 
Mobilität/Elektromobilität. ·, · ·•· · · ·· · .· ·· · · .. , ·· · · · · .· ·· · ·. ·. ·· .. · · .. , ' · · · ·. ·· , , , · · · · · · ·, 

' . ' . ' 
' ' ' " ',·' 

' ' 

. - ·.· .. · Das Geschäftsjahr2016 war von Unternehmensansiedelungen und -erweiterungen•.· · 

·• .· .. · .·.··in, IGZ Magdeburg Gmbl-1 geprägt;,i.Ab August 2916 führt~ die Ausgründung eines · ··. . · .. , 

' '' .· ehemaligen Start-ups in der Wachstu~sphase i,n einen eigenen Firmenstandort und',, •..•. ' ' ' ,., 

: .. ·,·. ·,·,. ,· .··· :" ', ··,,.··. ,:· .... : .......... ·.::, .·· .. : ..... ···.·.·.,·· · ... :· .. :.:.··1.;.·.· .. ·. , .. · .··.· 

. nahmen der Gesellschaft, purch kontinuierliche erfolgreiche Akquisen konnten die, .. · 

.. · .. ·.:,· ·., .. ·'· ... ··.\···, . .-:·,::··.·.·.,,.::' ......... ·!· ,·.: .. , .. I,'' ."· ... ·:, ,··;_'' .. ,·.· .. : ·.,",'·· .. •· .. ·• · .. 

.. ··der. damit verbundene Auszug .aus dem IGZ · zu erf-)eblichen .Einbußen in· den Mietßin- . . . 
. ' ' . . ' ' ', . : . . . ,. . . . ' . . ' . .. ' ' ' . . . .' ' . ' . ··: . ' ' . . . . . . . ' . . . . ,' ,, 

· .. · Einbußen gemildert ,und die Auslastung schrittweise wieder verbessert werden. Das · .. · · 

•. bisherige Niveau. ist bislang jedoch noch nicht vollständig erreicht .. · •'· · . · .. , · .· · . . . 
' . . . . . " . . . ' 

' : ,:. . ' . . . . . ' . . . . . . 

- · , . Die unternehmerischen Angebote.für die Qualifizierung spezifischer lriteressensgrup'" . 
·. ' . . . ' ' . . . . . . . . .. . . . . . ' . . . . . 

~ 

-

-

' . ' : . . . . . . . . . . . . ' · . .' . ··: . . . iir . . . . . ' . . . . . .. . . . . . ,' . ·. . . . . ' . . . . . . . ' ' . . . . . . . ' . 

· · .. pen für Existenzgründungen konnte weiter ausgebaut, werden. Beratungsleistungen 

· zu technologieorientierten Neuerungen und Dienstlei~tung~n prägten weiterhin das. • 
abgelaufen·e Geschäftsjahr. < i ........ , .· .. · ·· . , .. , , . . , . . . . . , 

. ,, . ' . . ' . . '. 

· Im Geschäftsjahr 2016 wurden ca .. 145 allgemeine und unternehmensbezogene Se-
. . ' . . . . ' . . ' . . ' ' . . 

· (llinare, Workshops und·· Veranstaltungen durchgeführt. Das· in 2015 begonnene und. 

·. im Geschäftsjahr 201 €} fortgeführte Projekt ego.-WISSEN hat eine Laufzeit bis zum .. 
. ' ' . ' ' ' 

· 31. Mai 2017 und wird alJ 1. September .2017 in einer weiteren Phase fortgesetzt. ,· , 
' . ' ' ' . .. . . ., . . . . . . ' 

An den Standorten :Barlebßn und Magdeburg arbeiteten Ende 2016 auf einer Brutto~ 
. ' . . ' . . 

· .. fläche von ca. 25.000 m2 des IGZ.Magdeburg GmbH·ca. 70 Unternehmen mit ca. 500 
. . . . . .. . . . ' . . 

Arbßit~plätzen, so dass die Ausl~stung der Räumlichkeiten des IGZ am Jahresende 

ca. 77 o/o betrug. ,' 

' 

.,, 

.. ,, 

1 
' 

h 
' 
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-

-

-

' 

' 

Die Geschäftsführung bezeichnet die Lage der Gesellschaft trotz des Jahresfehlbe-
. ' ' ' ' ' ' ' 

trags von - 59 T€ noch als gut. Das langfristig gebundene Vermögen ist vollständig · · 

··.durch das wirtschaftliche Eigenkapital. sowie mittel-· und langfristiges Fremdkapital fi'- .· 

nanziert. 

' ' 

Der nicht durch Eigenkapital gedeckte Fehlbetrag beträgt 121. T€ (Vorjahr 63 T€), · 

wobei eine Überschuldung im insolvenzrechtlicheo Sinne aufgrund der im Sachanla-- · .· 
·, . " . . . ' '· . . ' . . ,, ' " . ' ' . ' ·' . . . " ' . : ' . ' " .. . ' . 

gevermögen · enthaltenen stillen Reserven und der positiven Fortbestehensprognose · 
lt. der Planung~rechnungen nicht vorllegt. · · ·· . · · . . · .·· · . · . · · .··· . ·. · ·· . · 

. . 

• 

Die Gesellschaft erhält keine ZuschQsse von den Ge~ellschaftem. 
. . .. . 

• 

• 

·. . Der Einschätzung der Geschäftsführung zur zukünftigen Entwicklung des Unternehmens mit 
. . . 

. ihren wesentlichen Chancen und Risiken liegen die folgenden Annahmen zugrunde: · · · 
' . . . . " ' . " . .. . 

-

-

.· ... Infolge der ruckläufigen Mieteinnahmen sowie. durch eine .verzögerte ermöglichte Be- •.. · · 

antragung des erneuten Vqrhabens z.ur Gründerqualifizierung wird der ppsitive Ge- · 

schäftsverlauf im Jahr 2017 belastet. Die Geschäftsführung rechnet deshalb .entge- ·. ·· . 

gen des Wirtschaftsplans für 2017 n,it einem Jahresüberschuss von 1 T€. •··· · · ... · · · 
' . . ,· . ' . . : ' . . . ' ' . . ·. ' 

• 
' 

• 
• 

Das Risikomanagement wird durch die Geschäftsführung wahrgenommen, . · ·. · · · · 
. . . . . . ' ' . . . . . . ' . . . . . .., ' . . ·. 

• ' 

·. .. . . .· .. ·" ·:·""' .·., .. · .... ·· ·, ··. '·:·· .... ·· ',:. · .. ·._---...~·-·· .·· ... ·.: .· _- ... _.·:·,· .. ,· '. ,., 

- Die Geschäftsführung sieht für 2018 durch den Auszug eines weiteren großflachigen ·.·. 
. . . ' . . . ' . ' ' ' ·. . . . . . . ' ' .· 

. .. Mieters. ein .. finanzielles·. Risiko .. Maßnahmen zur •. · neuen . Vermietung. lJnd Kompensa- .· 

· tion .werden durch die Gesellschaft mit Jahresbeginn 2018getroffen werden.···· .. ·.·•···.··. . · · .·· · 
. . . .. . . . .. . .. .. 

. ' 
• 

- Die. Geschäftsführung sieht····. in der Erfüllung des Kooperationsvertrages . mit dem · 
' . ., ' . . . . . . . . . ' . ' . . ' ' 

. Technologiepark Ostfalen (TPO) eln wesentliches Risiko. Die Geschäftsführung sieht · · 
. ' . . . '. . . ,. '. ' . 

.. aufgrund d-~-r · mehrjährig förtgeschrieb~nen Risikosituation·. eine besondere strategi- · 
. . . ' . ' . . . . . . ' 

· .. sehe Bedeutung· und. strebt eine konsequente möglichst einvernehmliche Lösung an.·. ·. · 
' 

• 

- Im Februar 2017 wird ein Darlehen absch.ließend getilgt und dadurch wird sich die . 
. ' ' . 

••• • ,· • • •• ' • • ' •• 1 •• •• • ,; ' ' • • • • • • • • • • • •• ' • • • • 

. Zins- und .Tilgungsbelastung der G.esellschaftzunächst verringert. Die Geschäftsfüh-
- . '. . ' ' 

·. ·rung schätzt,.·dass die.damit verbundene·Entlastung voraussichtlich durch zuerwar-
. ' ' . . . . . ' 

tende höhere Instandhaltungs- und Modernisierungskosten der kommenden Jahre 
• • • L 

. wieder aufgebraucht werden wird .. · .. 
• 

' 
' 

' 

• 

' 
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' 

- Ei~ kreditbezogenes Risiko sieht die Geschäftsführung in .. dem mit der Gemeinde Bar- . 

.·, leben geschlossenen Dl:lrlehensvertrag. Sofern die Gemeinde Barleben bis zum · 
. ' ' ' ' 

-

30.9.2023 einen Kredit aufnehmen muss, der über dem Zinssatz des dem IG.Z ge- . 

·. , währten Darlehens liegt, ·. muss das IGZ den Differenzbetrag der. noch zu tilgenden 
' " ' ' ' ' ' ,· ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' 

' ' ' ' ', ' ' ' 

Summe zusätzlich zum.vereinbarten Darlehen tragen, ·.·.· 
' ' ' ' ' ' ' ' " ' 

.,, 
' 

. Die unternehmerischen Chancen der IGZ. Magdeburg GmbH werden in d.en bran- . 
' ' ' ' ' ' " ' ' ' ' ' 

chenbezogenen Schwerpunktsetzungen· cies.· .. LandesSachsen-Anhalt mit .den Säule.n · · 
' ' ' ', ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' . ' ' ' ' ' ,, 

des Maschinenbaus, der Energietechnik sowie der Automobil- und Zulieferindustrie 

gesehen. Die Regionale Innovationsstrategie (RIS) bis zum· Jahr 202() hat für das IGZ ·.· 
' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' 

· . · besondere Bedeutung. ··,' ·· 
' ' ' ' ' ' ' 

' 

' 

·•· Die Geschäftsführung sieht keine Gefahrd.ung des Fortbestands und der zukünftigen Ent-

·. wicklung des Unternehmens: Auf die Ausführungen im Lc:1gebericht (Anlage 4) wird verwie- . · 
' ', • : ' ' : ' 1 ' ' ' ·,'' ' ' ' ' '' ' .'· ' ' ' ' ', ' ' ' ' ' ' ' ' ' ,, ' ' ' " ' 

sen. • · 
' ' 

' ' 
' .. 

Auf der Grundlage der oben aufgeführteri.Ännahn,en, der von uns geprüften Unterlagen so- · · · 

· . wie der von uns im Rahmen der Abschlussprüfung durchgeführten Analysen ergeben sich ·•· 
' ' ' ' ·, ' ' ' ' ' " ' ': ' ' ' ' ,' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' 

· .. ·aus unserer Sicht keine Einwendungen gegen die Einschätzung der Geschäftsführung zur 

.. Lage, zum Fortbestand und zu der zukünftigen Entwicklung·des Unternehrnens_.· .. · 
. . . 
' 

• 

2.3 ·· · · Entwicklungsbeeinträchtigende oder bestandsgefährdende Tatsachen· .. · 
' ' ' ' ' ' ' ', ' ' ' 1 ' 

Die. Gesellschaft weist zum 3~. · .. Dezember 2016 einen nicht durch·. Eigenkapital gedeckten.·· ·· 
' ' ' ' ' ', ,,, ' ' ' :, ' ' '.'' ,' ' . ,' ' ' ' ' ' ' ' '' ' ' ' 

- · Fehlbetrag in Höhe von 121.282,87 € aus. ·Die Gesellschaft ist somit bilanziell üb~rschuldet .. · ·· ·. 
' ' ' ' ' ' ' ' . ' ' 

' ,, '' 

' 

,,, ' ' ,' ' ' ' ' 

Gemäß § 19 Abs. 2 Insolvenzordnung liegt keine Überschuldung im Sinne•der lnsolvenzord- · · 
' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' 

nung Vor, soweit die 

wahrscheinlich ist: 

Fortführung des Unternehmens· nach den · Umständen überwiegend 

' 

. Aufgrund der im Sachanlagevermögen enthaltenen stillen Reserven und der positiven Fort-
.' ' ' ' ' ' ' . ' ' ' ' ' ', ,, ' 

' ' ' ' ' ' ' ' 

bestehensprognosen in den · Planungsre9hnungen ist · die Zahlungsfähigkeit wei~erhin ge- ·· .. · ·· · 

währleistet, so. da~s die Bilanzierung d•er Gesellschaft ·unter Fortbestehensgesichtspunkten . 
,,, ,' ' ' ' ' ,_ 

erfolgen kann. 
' 

' 

• ' 

' 

' ... 

. 

' 

' 

" 

' 
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• 

' . 
·-.. 

• 

Das neutrale Ergebnis ist wesentlich· von den Erträgen aus der Auflösung der Sonderposten 

.· (773 T€) sowie der Aufwendung.en aus ForderungsverlustenNVertber,ichtigungen (40 T€) und 
. ' ' ' ' ' 

der Aufwendungen aus· der Zuführung zur Rückstellung für Sanktionsgelder ( 16 T€) geprägt . 

' " ' ' ' ' 

. Die·. Gesellschaft _weist einen Jahresfehlbetrag (i .. ·V.· -überschuss). in· Höhe·. von - 59 (i. V. 
. . . 

• 

·. 116) T€ aus. 
. c·· 

' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ,' ' ' ' ' ' ' ' ' ' 

· Für weitere Erläuterungen verweis$n wir auf d.ie Aufg.liederungen zur Gewinn- und, Verlust
rechnung in der Anlage 5. . . . . ··. · . . . . . 

• 

. 5. · Feststellungen zu ErWeiterungen des Prüfungsc1uftrags ·• . · 
' " ' ' ' ' " ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' 

. • ~,' 

· · .· Unser Prüfungsauftrag hat si~h ·auch auf die Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse und .. · 

.. der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung gemäß.§ 53 Ab,s. 1 Nr. 1 und 2 HGrG er-
' ' ' ' ' ' ' ' ' ' . 

streckt.•-·· 
• 

. · Die im Gesetz und in dem · einschlägigen IDW Prüfungsstandard IDW PS 720 geforderten · 
' . ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' 

Angaben zur Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung _und· der wirtschaftlichen 
' ' ' ' ' ' ' ' 

• 

Verhältnisse haben wir in Anlage 6 zusammengestellt .. · 
' ' ' ' ' ' ' ,/ ' ,, ' 

• 

Nach unserem Ermessen wurden die Geschäfte mit der .erforderlichen Sorgfa.lt und in Über-·.· · 
' ' ' ': ' ',' ' ' ' ' ' ' ' '' ' ' ' ' ' ' ' ' '' ' ' ' ' ' ' ' ' ',' 

. einstimmung mit den einschlägigen handelsrechtlichen Vorschriften, d~n Bestimmungen im · 

· · Gesellschaftsvertrag und der Geschäftsordnung geführt.•··· ·· .· . 
' 

• 1. 
• 

, Unsere Prüfung, die keine Gesamtbeurteilung über die Geschäftsführung darstellt; hat keine 

Anhaltspunkte ergeben, die nach unserer Auffassung Zweifel an der Ordnungsmäßigkeit der··.· 
'' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' 

·. Geschäftsführung begründen könnten. 
. . . 

.. ', 

• 

• 

Ferner hat die Prüf~ng der wirtschaftlichen Verhältnisse nach unserem Ermessen keinen An~ · 
. ' "' ' ' ' ' ' ' 

· ·•· lass zu. Beanstandungen ergeben:' 
• • 

,· 

• 

' 

' 
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! 
• 

• 

· · 6.. . Wiedergabe des Bestätigungsvermerks ·. · 

·. Nach dem abschließenden Ergebnis uns~rer Prüfung haben wir der· Innovations-· ünd. Grün-·. ·.· 

.· derzentrum Magdeburg GmbH, Magdeburg, für die Buchführung 2016" und. den als Anla-
, ' ' ' 

. 9en 1 bis 3 beigefügten Jahresabschluss. zum 31. Deze.mber 2016 sowie den in Anlage 4 .··. · 
. ' ' ,, ' ' ' ' : ,. " ' ' ' ' ' ' ' 

··wiedergegebenen Lagebericht folgenden .. uneingeschränkten Bestätig1.1ngsvermerkerteilt.:·.·· 
' ' , ' ' ' ' ' ' . ' ' ' ' ' . ' 

' - '· 
• • 

· · · . ,,Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers · · 
' ', ' ' ' ' ' . ' ' ' ' ' ' ' ' . ' " 

Wir haben den Jahresabschluss· - ·bestehend· aus Bilanz, Gewinn- und Verlust-' 
' ' ', ,, ' " ' ' ' ' ' ' ' ' ' 

• 

· .· ·.rechnung sowie Anhang -- unter Einbeziehung der Buchführung und d.en Lage- . · .. · · 
' ' ', ' ' . '' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' " ' 

_. bericht der Innovations- und GrQnderzentrum Magdeburg GmbH, Magdeburg für 

. das Geschäftsjahr vom 1. Janu~r bis 31. Dezember 2016 g~prüft. Die Buchfüh- ... · 

. rung · und di,e Aufstellung von Jah~esabschluss und Lagebericht nach den deut7 ... · .... · · 
' ' ' ' ' ' ' ·,' ' ' ' ' ' ' '', ' ' . ' ' ' '.' 

. sehen handelsrechtlichen Vorschriften• und • den ergänzenden ·. Bestimmungen .·. . . 

.des Gesellschaftsvertrags liegen in de~ Verantwqrtung der gesetzlichenVertre- · ..... 
' ', ' ' ' ' ' . ' ' ' ' ' 

· ·. ter der Gesellschaft.· Unsere Aufgabe ist es, auf. der Grundlage der von uns··. · 
' ' ' ' ' \ ' ' ' . ' ' ' 

durchgeführten Prüfung eir,e Beurteilung über den Jahresabschluss unter ~in- .. ' 
' ' ' ' ', ' ' ' ' ' " ' ' ' ' 

·.· . beziehung der ·Buchführung und über den l_agebericht abzuge.ben.· · 
' ' ' ' .. ' '' ,'' ' ' ' ' ' ' ' ' ' • 

J • 

' 
• ' 

· ·wir haben. unsere Jahresabschlussprüfung nach.·§_317 HGB unter B~achtung .• · · ' 

· der vom .. Institut·· der· Wirtschaftsprüfer·· ( ID'A/) festgestellten deutschen Grund- ,·. · 

• 

' 

' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ,' 

, , , , , , ' , , , , , ' , " ... , , , , , , , , , : , , , , , , , , , •,', , '' ' , , , , , , , , , , , , , _'· ' , I· , , , ' , .: , ·,, , , , , , , : , ,. , ·,, , , ', , , , , , , , ·. , , , , , 

sätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prü- · · · 
' ' ' ' '' ' ' ' ' ' ' '" ' ' ', ' ' ' ' '' ' ' ' ', ' " : ' ' ' : ' " ,_, ' ' ' ' ' ' '',' ' " '' ' ' ' . ' ' ' ' 

:; 

·, 1 ' 

. ·. fung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße,. die . . .. 

sich alJf die Dar~tellung des durch den Jahresabschluss unter eeachtung d(:}r .· ·.·.· .. ·.' ..... , .· .... ·· · 

• Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung uhd durch den ·Lageberiqht vermit~ ... · . 
'' . ' ' ' '' ' ' ' ' ' 

telten Bildes . der Vermögens--, ·Finanz- und • Ertragslage w,esentlich auswirken, 
,. ' ' ' ' ',,, ' ' ' ' ' ' ' ' ,' ' ' ' ' ' ' ' •, ' ' ' ' ' '. ' ' ' ' 

·.,,-1···· ... ,_.,ß+ :t· 
·. :/::Z! ~i--: ( 
. ,,j~~,f;-:.' 

mit hinreichender Sicherheit erkannt werden und. dass mit hlnretchender Sicher- . 

·heit beurteilt werden· kann, 'ob die Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung, die· .. ···•·· .. ' ,_, ,,.;:i"'~:"· 
·.":'t'lf;i,!:t;:,' 
: i!:11:t~i;:.'' :• :;·i-11~-' .,.;,,r'·~·-, ·, ' ' .. ;,:,,,,Yfil· '. 

' ,:::_jjfi~:": : ' 
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.· ·. wirtschaftlichen Verhältnisse qer. Gesellschaft Anlass zu Beanstandungen ge-: 

ben sowie,. ob die Gesellschaft wirtschaftlich geführt wird. · ' 

• 

Die Prüfu.ng der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung sowie der wirtschaft- · 
1 

· • ·· 
' ' : ' ' ' ' ' ' ' . ' 

· liehen Verhältnisse wurde entsprechend dem IDW Prüfungsst~ndard: Fragenka- ·· 
' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ,, 

. talog • zur Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung · und der Wirt-·. 

· schaftlichen Verhältnisse nach § 53 HGrG (IDW PS. 720) durchgeführt. Dabei ist · 
' ' ' ' ' ' ' ' 

es nicht .Aufgabe des Abschlussprüfers, die sachliche Zweckmäßigkeit der Ent- ·. · · 
' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' . ,, ' ' ' 

· ·scheidungen d.er gesetzlichen Vertreter und die Geschäftspolitik zu beurteilen. 
. . . 
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PKF FASSEL T SCHLAGE . 
' " ' ' 

. . 

Bei der Festlegung · der Prüfungshandlungen werden die . Kenntnisse· über die 

· Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche· und rechtliche Umfeld der Ge- · · 

sellschaft sowie die Erwartung-en über mögliche Fehler berücksichtigt'..• Im Rah-
• • ' ' ' • ' ' ' ' ' ' ' ' ', ' 1 ' ' 

' 

· men der Prüfung werden die Wirksamkeit des·. rechnungslegungsbezogeneri in- . 
-

te,rnen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jah- · .. 
' ' ' ' 

• ' 1 ' 

· . resabschluss und Lageberi~ht überwiegend auf der Basis von Stichproben beur-- .·. 

· •·teilt., Die Prüfung umfasst die B~urteilung der angewandten Bilanzierungsgrund-

·. sätze und der wesentlichen Einschätzungen. der gesetzlichen Vertreter der Ge,-
. ' . ' ' ' ' ' ' ' ' ' : ' ' ' " ', ' ' ' ' ' ' ' ' ' . ' ' ' .' ' ' 

· sellschaft sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses · ... 
' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' . ' ' ' ' 

.· .. ·.·und · des Lageberichts. Wir ,sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hin-
. ' ', ' . ' ' ' ' 

. ·. reichend sichere Grundlage für unsere Beurteilühg bildet. · · 
' 

,, 

' ' 

Unsere Prüfung.hat zu ~eineri Einwendungen geführt ... ·· ·· 
' 

' ' 

' .. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund deir pei der Prüfung gewonnenen . Erkenn,t- . 
' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' 

· · ·. nlsse entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den er- ·· 
' i ,, ' ' ' ' 

· • .· gänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags . und, vermittelt u~ter Be- .· .. 
' ' ' ' ' '' . ' ' "' ', ,, ' ' ' ' ' ' . ; ' ' ' ''' ' ' . ' " ' ' ' ' ' ', ' •, ' 

· · achtung der Grundsätze ordnungsrnäßiger Buchführung ein den· tats~chlichen · .. ·. 
' ' ' ' ' ' ' ·, ' ' ' l ' ', ',, ' ,', ,' ' ' ' ' ' : ', ' ' ' 

·.. Verhältnissen entsprechendes E3ild der Vermögens:-, Finanz- und Ertragslage 

. der Gesellschaft .. Der Lagebericht ~teht in Einklang. mit·. dem Jahresabschluss, ,, .. 
' ' • ' ' ' ' ' ' ' ' • .. ·, ' ' ',' ' ' ' ' • ' ' 1 ' 

· vermitt~lt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und 
1 ' ' ' ' ' ' ' 

· · · .. ·. stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.", 
' ' ' ' ' ' ' ' ' ,, ' ' ' ' ' 

' 

/ 

~-,, 

' 

' 

·. Den, vorstehenden Bericht über die P.rüfung des Jahresabschlusses zum 31. Qezember 2016 .··. -
' '' : ' ', ' ' ,' ' ' : ' ' ' : ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' : : ' ' ·, ' .,., ' 1 ' ' ' .'' • ' ' : : ' ' ' ' ... ' '' ,, ' ' ' ' ' : ' ' ' ' ' : ' ' ' ' '' ' ' ' ' ' ' 

. und des Lageberichts für das Ge,schäftsJahr 2016 der :1G:Z fylagdeburg GmbH haben Wir in . 

· .Übereinstimmung· mit den. gesetzlichen Vorschriften· und den ßrundsätzen ordr\ungsrnäßiger ·. ·. ·· 

Berichterstattung bei Abschlus·sprüfung~n (lDVV PS 450) erstattet. ·. . _ · . . . . 
' ' ' ' ' ' 
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Alf 
PKF FASSE LT SCHLAGE 

,,, ' 

Bei Veröffentlichung oder Weitergabe des Jahresabschlusses und/oder des Lageberichtes in 
' . 

einer von der bestätigten Fassung .abweichenden Förm bedart es zuvor unserer erneuten 
Stellungnahme, sofern hierbei unser Bestätigungsvermerk ziti.ert oder. auf unsere. Prüfung 
hingewiesen wird; auf§ 328 HGB wird verwiesen. 

' ' ' ' ' 
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Braunschweig, den 17. Oktober 2017 
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